
»äderarte
us I.ksnS
mder Adlern»

Rang«
Spfeavlg*

Telephe»

rsfufr
Bahnhofs*
»elweiitf
lern klaust
■
l»ung
ätff an arnf
terabreichung war «»!
ich seither dir Aus^
Greife der hiesige» '

auch in diesem W
Kindern, die zu V4'
»nt Teller Suppe >>*
»en Winter könntet

Wiesbadener Bade - Blaft
Kur- und Fremdenliste.

Erscheint täglich; Sonntags : Hauptiiste der anwesenden fremden.
tgspreis (einschl. Amtsblatt) : Für das Jahr Mb. 12.—, für das Vierteljahr

Mk. 4.—, für einen Monat Mir. 2.— für Selbstabholer, frei Haus Mk. 15.—,
| Mk. 4.95, Mk. 2.30. Einzelne Nummern der Hauptiiste 75 Pfg. Tägliche

Nummern 20 Pfg.
Schrift- und Gesdiäftsleitung femspr. Nr. 3690.

Organ der Stadtverwaltung
mit der Frei-Beilage (för die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden'
Einrflckungsgribühr fQr da « Bade - Blatt: Die 6m . l gesp. PeSUeHe 50 Pf #. Die - mal g« P-

I Petitzeile neben der Wochen-Hauptliite , unter und neben dem Woehcnprogramm i .L> Pfg . Die
Zrnal gesp. ReWamezeile nach dem Tagesprogramm Ml . 5.- . EmmoUge Aufträge
einem besonderen Tarif. Bei Wicrlerholung wird Rabatt beunlhgt . ~ Anzeigen »m« en b« >0 Ub,

hei der Geichäfftleitung emgciieteit werden . FOr Aufnahme an bestimmt « «'Be¬
schriebenen Tagen wird keine Gewähr übernommen . -

Aus dem Kurhaus.
Operettenabend.

Am Freitag dieser Woche findet im Kurhause
einer der beliebten Operetten - Abende statt . Das
sehr interessante und abwechslungsreiche Programm,
das Solis, Duette und Szenen aus klassischen und
modernen Operetten in wechselnden Kostümen
ĵ ingt, wird von 8 der besten Künstler teils vom
Frankfurter Opernhaus , teils vom Schumann-
Operetten-Theater Frankfurt a. M., bestritten . Die
Kartennachfrage ist sehr lebhaft und empfiehlt sich
für Interessenten baldige Kartensicherung.
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c Literarische Gesellschaft . Ein Vortrag des
i riftstellers Waldemar Bonseis über »Christusals Persönlichkeit«  hatte in weitesten Kreisen

nteresse gefunden und brachte im Kasino einen bis
auf den letzten Platz gefüllten Saal. Herr Bönsels
•st ein scharfer und kluger Denker, und seine Schlüsse
Rüssen einem tiefen Verständnis für die Bibel und
das Wesen Christi entspringen . Zum Gegenstand
seines Vortrages hatte er den Urbegriff des Christen¬
tums : »Die Liebe zum Nächsten«, gewählt und
suchte den Gedanken »Christus ist die Liebe«, an-

and von einigen Worten aus dem Munde Christi
zu begründen. Interessant war es, dass er zu
diesem Zwecke nicht die hierlür näehstliegenden

ussprüche und Lehren gewählt hatte , sondern
seinem Wesen scheinbar widersprechende Worte
wie. »Wer hat, dem wird gegeben, wer aber nicht

a , dem wird auch das genommen, was er hat «,
t Yk a C*1 sage euch> dass ihr nicht wider-

im de™ Bösen« und diese leicht fasslich
n „r Vl_rf ei\ Menschenliebe auszulegen verstand.

N5- 1trf S. de;j He„rr.n Bonsels war gut , leider abersein Stil bei aller Schönheit der Form zu schwer
und seine Ausdrucksweise zu gelehrt für eine Ver¬
sammlung von Laien. Auf diese Art ging manches
dem tieferen Verständnis verloren. Trotzdem folgte
die Zuhörerschaft mit grosser Anteilnahme seinen
Ausführungen und dankte zum Schluss durch herz¬
lichen Beifall.

— Das Konzert des Lindner- Quartett, das für
heute Mittwoch abend 6% Uhr im Kasino angekündigt
war, muss auf Montag, den 2. Februar, verschobenwerden.

— Von Wiesbadener Künstlern. Unser Mainzer
1-Mitarbeiter schreibt uns : Frau Therese Müller-
Reichel  vom Landestheater trat im Stadttheater

als Rose Friquet in Maillards komischer Oper «Das
Glöckchen des Eremiten» auf. Die Künstlerin, die
in Spiel und Gesang ausgelassene Lustigkeit und,
wo es die Handlung fordert , reiche Empfindung
entwickelte, fand bei dem ausverkauften Hause
starken Beifall.

m. Tanzabend Ingeborg Inden . Wer tanzt
heute nicht — was tanzt man heute nicht alles,
sie tanzen den Leichtsinn, den Hunger, die Kohlen¬
not, sie tanzen alle Meister der Töne, tanzen Blumen
aus’ dem Erdboden, tanzen Sonne, Mond und
Sterne ! Es muss eben getanzt sein. Eine Ingelborg
Inden tanzte - Montag im Residenztheater . Nicht
so dass man beim Zuschauen dachte, sie muss das
tun, das ist wie die Geburtsstunde ihrer Seele ; sie
fängt wie es in der Voranzeige heisst, erst an in
grösserem Rahmen zu tanzen. Für den Anfang
also wohl pas^ bel, aber viel ist noch zu lernen.
Gefühl für die Wunder in den Tönen ist da, aber
die letzte Grazie, das Schmetterlingshafte fehlt.
Sie tanzte Strauss , Langer, Chopin, MoszkowsRi,
Rubinstein, Brahms und Schubert , recht originell
war ein Schlittschuhläufertanz. Viel Geschmack
zeigte die Künstlerin in ihren Kostümen. Es gab
viel Blumen und Beifall.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— «Die Finanzwirtschaft des Reiches.» Ueber

dieses Thema spricht am 31. Januar in einer öffent¬
lichen Versammlung der Abgeordnete Oberbürger¬
meister Dr. Luppe, Frankfurt a. M.

— Nassauischer Verein für Naturkunde. In
der letzten wissenschaftlichen Sitzung des Vereins
hielt Herr Dr. Hellwig einen durch Vorführung von
Tafeln und Vorzeigen interessanter Objekte unter¬
stützten Vortrag über «Deutsches Gold und deutsche
Perlen». Der Vortrag wurde mit lebhaftem Beifall
aufgenommen und an denselben schloss sich eine
rege Besprechung an. Die nächste wissenschaftliche
Sitzung findet Donnerstag, den 29. ds. Mts. abends
7 Uhr, im Kasino Friedrichstrasse statt . Den Vor¬
trag hält Herr Studienrat Dr. Heineck über Resonanz¬
erscheinungen . Gäste , auch Damen sind willkommen.

Literatur , Wissenschaft und Kunst.
Ein blinder Naturforscher. Ein Blinder, der sich

als. Naturforscher Anerkennung erworben hat und
gerade durch seine Blindheit auf dem Gebiete der
Botanik Hervorragendes leistete, ist der Engländer John
Grimshaw Wilkinson, der in Leeds lebt. Wilkinson hat
mit ausserordentlicherEnergie und Geduld1 alle Hemm¬

nisse, die sich ihm entgegenstellten, überwunden und
es fertig gebracht, obwohl das Auge für den Erforscher
der Natur am wichtigsten ist, trotzdem einer der besten
Kenner der Pflanzenwelt in England zu werden. Als
junger Mann war er in einem Geschäft tätig und die
Natur war ihm ein versiegeltes Buch, um das er sich
bei den Zerstreuungen, die die Umwelt seinen Augen
bot, nicht viel kümmerte. Da verlor er mit 22 Jahren
plötzlich sein Augenlicht, und in der ewigen Nacht, die
ihn von nun ab umgab, wurden die Augen seines
Geistes immer kräftiger, so dass er nun Geheimnisse
durchdrang, die ihm, so lange er sah, verschlossen ge¬
wesen waren. Kurz nach seiner Erblindung bemerkte
er durch Zufall, dass er die verschiedenen Arien der
Bäume durch den Tastsinn feststelien könne, und nun
suchte er durch Gefühl/ Geruch und Geschmack alle
Einzelheiten der Pflanzenwelt zu ergründen. Er be¬
schäftigte sich eifrig mit der botanischen Literatur, die
ihm seine Mutter durch mehrere Jahre hindurch vorlas.
Daneben unternahm er weite Streifzüge in der Um¬
gegend von Leeds und war bald als der „blinde
Botaniker“ eine bekannte Erscheinung. Der Gelehrte,
der im 64. Lebensjahre steht, ist heute eine anerkannte
Autorität in allen Fragen der englischen Flora und der
beste Kenner der Pflanzenwelt in der Umgegend seiner
Heimat. Bei seinen Streifzügen dient ihm der Sang der
Vögel als Führer, und aus dem Betasten der einzelnen
Pflanzen, aus dem Geruch der Blumen, baut er sich das
anschauliche Bild der ihn umgebenden Landschaft auf.

— Der Theaterdirektor und sein Publikum. Der
Direktor des Chicagoer Stadttheaters will in seinem
Theater die' Rolle des versteckten Horchers spielen, und
überall die kritischen Bemerkungen des Publikums auf¬
fangen. Die erlauschten Bemerkungen sollen ihm sofort
die schwachen Stellen eir̂es Stückes offenbaren und ihn
dadurch in den Stand setzen, durch Ausmerzung solcher
Stellen, die die Gesamtwirkung beeinträchtigen, den
Erfolg des Stückes zu sichern. Um diesen Zweck er¬
reichen zu können, sind überall im Zuschauerraum, so¬
wohl zwischen den Parkettreihen wie an den Wänden
und an der Decke Mikrophone  angebracht , die
jedes auch nur gelispelte Wort auffangen und auf einer
Phonographenwalze niederschreiben. Nach der Vor¬
stellung werden diese Walzen in die Wohnung des
Direktors und Regisseurs gebracht und dort von einem
Wiedergabeapparat abgehört. — In Berlin ist diese
Einrichtung zur Zeit überflüssig. Dort kann selbst ein
schwerhöriger' Direktor ohne Mikrophon die „kritischen
Bemerkungen“ seines Publikums deutlich vernehmen.

Verautwortlidier Schriftleiter : W . Müller , WieibiiiH
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelms ! rast, *)
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Konzert des Cäcilienvereins.
ln seinem zweiten dieswinterlichen Konzert am

Montag im Kurhaus brachte der Cäci  1i en  v ere  in
as Oratorium «Samson » von Händel  zur Auf-
uh™"S> jenes Werk des Meisters, das in Rücksicht
au Mannigfaltigkeit der Gestalten und des ihnen
en sprechenden Ausdrucks wohl nach dem «Messias»
uV ? !6 , 1-11? einnimmt. Die Dichtung (nach
Müton) bot mit ihrem reichen poetischen Stimmungs-
*6 rn- L , fn scharf ausgeprägten Charakteren eine
reifliche Unterlage dem Komponisten. 'Eine Fülle

dramatisch bewegten Lebens spricht aus dem Werk.
er Gegensatz zwischen dem würdelosen, sinn¬

berauschenden, bloss weltlicher Lust höhnenden
Dagonkultus und dem ernsten , feierlichen weihe¬
vollen Jehovahdienst ist uns in einer Reihe herrlicher
11 n re • aU Ŝ Anschaulichste vor die Seele gebracht.

n'c.̂ a^e'n *n den Massen, auch in den von
1 nen sich ablösenden Einzelwesen tritt der Gegen-

zu  Auf der einen Seite die falsche,
buhlerische Delila und der hohle, tölpelhafte Prahler

arapha, auf der andern der milde, unerschöpflichen
reundestrost spendende Micha, der greise patriar-

chalische Manoah und endlich der in Fesseln ge-
schlagene, geblendete, verspottete Heldenjüngling,

der in dem eigenen Elend nur die seinem Volk
und seinem Glauben angetane Schmach empfindet
und, zuletzt Sühne und Rache zusammenfassend,
sich ünd den übermütigen Feind mit demselben
zerschmetternden Schlage trifft. Der «Samson» ist
auch an stimmungsvollen Einzelgesängen reich.
Wie ergreifend ist z. B. der Monolog: «Des Lebens
Flamme erlischt». Hoffnungsloser, nur noch im
Grabe Ruhe findender Schmerz tut sich in ihm
kund, aber dabei welche Macht und Grösse des
Ausdrucks. Ueberaus charakteristisch heben sich
in Samsons Duetteji mit Delila und Harapha
die an ihnen Beteiligten gegeneinander ab.
Die Aufführung des ganzen Werkes beansprucht
mehr als drei Stunden . Vieles, an dem die Zeit
nicht spurlos vorübergegangen , wird meist aus¬
gelassen. — Die Wiedergabe des «Samson» war,
namentlich was die choristische Leistung des
Cäcilienvereins belangt, eine Glanztat allerersten
Ranges. Der in allen Stimmen ausserordentlich
stark besetzte Chor packte durch Kraft und Glanz
der Tonfülle, .entzückte durch Innigkeit und Sinnig-
keit in weichen Stellen, gestaltete durch mächtig
anschwellende Crescendi und fein abgewogene
Schattierungen den Vortrag abwechslungsreich und
fesselnd aus und bot auch in bezug auf Tonreinheit

durchweg einen ungetrübten Genuss . Auch die
Solisten taten ihr Mögliches zur Belebung des
Ganzen . Da war vor allen Dingen Herr Breiten¬
feld  aus Frankfurt, der mit seinem kräftig aus¬
holenden Bass und fortreissendem Temperament
die Partie des Manoah sehr eindrucksvoll sang.
Der «Delila» lieh Frau Neugebauer - Ravoth  aus
Altona ihren lichtvollen, wohlgebildeten Sopran.
Mit aller Wärme der Empfindung und der ganzen
Entfaltung ihrer reizvollen Altstimme stattete FrL
Rode  aus Osnabrück ihre Rolle (Micha) aus. Den
«Samson» sang Herr Rüge  aus Leipzig mit frischem,,
sachgemäss geschultem, aber für die Wiedergabe
einer Heldengestalt etwas gar schmächtigen Tenor.
In einer Nebenrolle bekundete auch Frl. Glaser
ein freundliches Gesangstalent . Die Begleitung des
Kurorchesters  mit Cembalo und Orgel war in
allen Dingen sehr anschmiegsam und dezent. Jber
dem Ganzen waltete Herr Schurieht  alles be¬
herrschenden Blickes' seines Amtes, und seiner
Mühewaltung, Kunstbegeisterung und femnerv.gem
Kunstempfinden ist diese grosszügige Aufführung
in erster Linie zu danken . Ihm, aber auch den
andern beteiligten Kräften wurde reicher Beifall von
den andächtig lauschenden Zuhörern gespendet.

Anzeigenteil bet
elverteilunzsplan l|
mg der Groß - ÄS

durch die Re!
s etwas erhöht

ülier.

Ä

SPEDITION - MÖBELTRANSPORT - LAGERUNG
Schiffahrt — Autolastbetrieb — Inkasso — Versicherung

LRETTEN MAYER
NICOLASSTRASSE 6c 'Eeleßrau 12, 11&, 121, AK 2M6, 6611»



Seife 2. Mittwoch, den 28. Januar 1920, Wiesbadener Badeblatt. Mittwoch , den 28. Januar 1920, Nr. i Nr. 28.

Nachmittags-Konzert.
4—5 lft  Uhr 47. Abonnements -Konzert.

Städtisches Karorchesier.
Leitung : Herr Hermann Jftner . Städtischer

Kurkapellmeister,

1. Festmarsch aus „Der verzauberte
. Prinz “ . . . . . , . . .

2.  Zur Namensfeier, Ouvertüre . .
3. FeieGiohsr ^ rum Münster aus

„Lohengrin * . /
4. I. Finale aus der Oper „Don Juan*

0 . Unser
L. v. Beethoven

B. Wagner
W. A. Mozart

5. Walzer aus der Operette „Die
Kinokönigin * . J . Gilbert

6.  Potpourri aus der Operette „Die
schöne Helena “ . . . . . . J . Offenbach

7.  The Philippine Pairol , Charakter¬
stück . . . A. Eberlein

Abend-Konzert.
8—9 Og Uhr .; 48. Abonnements -Konzert.

Städtisch «© RWrorGhsWisr.
- Leitung : Herr Hermann inner , Städtischer

KurkapelTmeistfer.

1. Französische Lustspiel -Ouverture .
2.  Schwur und Schwerterweihe aus

der Oper „Die Hugenotten*
3.  Wo die Zitronen bliih’n, Walzer .
4.  Intermezzo aus „Cavalleria

rusticana“
5.  Ouvertüre zu „Dichter und Bauer“
6. Serenade für Flöte Und Horn . .
7.  Fantasie aus der Oper „La Boheme“
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G. Mejerfnetteiv -IlL Offiz
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ibrps , Fr ., Bad! N
P ^ »K Vl'-’ 3r . J4a8CaBdoy » v, .Hr . Fabr.
F . v. 8uxpm.-im. >1.. k ;;in
A. Titl jP'jchtig, Hr. Kim.
G. Puccini; ,. Die
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KRANKEN-FAHRSTDHÛ ^ ^für Strasse und ZimmeT
Verkauf und Miete

Bedienung kann gestellt werden . to»> HO. Paris >Mli
Tel . 227 u. 6527 Tel . 227 u. 6027 '«™; £ ;’£ *****

- «traaabu

rer . . . Lederwnren und Kofferhaus
Grösstes Spezialgeschäft für Koffer, Reiseartikel und Lederwaren am Platze.

l . : vv *
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Schmale Ledergürtel, die grosse Mode für Jacken- u. IMantelkleider, in grosser ’AuswaWS ? Ä!; L
teufet, ?'Lr. Opi
ken . Fr !, . TrabiInstitut für Schönheitspflege

Kästner -JacobEntfernung von Gesichtsfalten, Mitessern, Sommersprossen u. s. w.
Kot- und Blaulichtbestrahlungen . Behandlung von Haarkrankheiten.

On parle frangais . 700d  English spoken.

wüten , Hi Fabr

Taunusstr . 4 u. Wilhelmstr .56 Tel.

FS - Hr . 'Student ' 'S
«MN - Hr . lug ..
Ulueister , Fr !.,
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Beckhardt, KaufmannLGo. Grösste
Auswahl in Herren -Wäsche

^hen , Hr . Kfm ., Di
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Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden der Firma
NASSAUISCHE LEINEN- INDUSTRIEJ. M. BAUM

Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse . Telephon Nr. 854 flllsi * Pf , ©isi *if | © ll
- — ; Unser Prinzip ist nur bewährte gute Qualitäten zu massigen Preisen zu führen . = = = = = = == == ======:
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937  Hr ., Paris
Ppin , Hr ., Nanev

Wir bitten um Beachtung unserer Schaufenster Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse und unserer Ausstellung in der Taunusstrasse nahe dem Berliner H#f„ » >- Offizier/j.

gdfime , Hr » Frankf
- "pUter , Fr . m . Tod

,llT1' Hr ., FrankfurRatskeller-Restaurant
gegenüber dem Schloss . □ Fernruf 6313 u. 1111.

Wein - und Bier -Restaurant 1. Ranges.
Spezial -Ausschank Pschorr München.

Grosser Mittagstisch von 12—3 Uhr
Dejeuners , Diners u. Soupers ä 4.00 u. 7.50 Mk.

Hummer -Majonaise , Schwedische Vorgerichte , Reichhaltige Abendkarte.

Foyer-Restaurant
Nass. Landestheater

Speisen vor , während und «ach
der Vorstellung bei Vorausbestel¬
lung von Pause zu Pause . Erst¬
klassige Rhein-, Mosel- und Bor¬
deaux-Weine.
InVerbindungkabein demWarte-

raum neben dem Foyer -Eingang
Kolonnade 36, eine Cigarren - und
Cigaretten -Verkaufsstelle einge¬
richtet . Chr . Klauet *,
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Direktion M. & H . Reintjes.
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Vimnigliche ^ lCiiclae ^_ _ _ mohbesteliunicn rMbtzetUg arbstea . , 72 Hl -' k «].
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(i . Mejerö | netten , liv . Offizier , Aachen Vier Jahreszeiten
Joh. Stra»“ . Hr; Kiftn., Ihiisbtu jj' Schwarzer Bock

ibroa , l'i .. !iad! Nauheim Weisse Lilien
Grüner Wahl
Grüner Wald

Hotel Oranien
Grüner Wald

Christi . Hospiz II
Hotel Epple

Europäischer Hof
Vier Jahreszeiten
Wiesbadener . Hof

Johannisberger -Str . !)
feen . Schwarzer Hock

Grüner Wald
Taunus -Hotel
Zentral -Hotel

Europäischer Hof
Zur l ’ost

Reichspost
1lotet .Happel
Centrall -Hotel

Hospiz z. ldl. Geist
Hose

Keiehspost
Nonnenhof

. Bellevue
Hessischer Hof

Wiesbadener Hof.
, , - -— — Hotel Adler Badhaus

, ° 1 ' ' • Kfm . ni. Er .. Kaiserslautern Schwarzer Bock
l ™.0i '_fin '„ lh '- OipL -li * ., Regensbu -rg Prinz Nikolas

Europäisch er Hof

P ^ i<r -’ larls
H . MdSCSgdpyer , Hr . .Fabi , Krefeld
F . V. Suppniann , Ei ., Köln
A . Titl Hr . Kfm , Berlin

g . * * £ . . & *$ £ *, * ,
jms, . Ilr . »Kkm. in . Fam ., Eorbach

leie , Hr Kfm .. Paris
_ et > Hr , Koblenz

« ' 'RsKioHlat^ 1?, - ' Kr- m - Kind , Steglitz
S „ UaaeDiaWilli Ilr , Lanäriehter Br , Saarbrücke

iiiuann . Hr .. iFabr . ni . Fr , Ahaus
Jfse . Hr . m . Er ., Mainz

Hr , . Marburg
■der , Erl ., ilainz
iiei , Fri , Rüsseilsheim

.Cker, Fr , Königstein
S!' Htm . in . Er , Neuss

I , ei * Hr . Kfm , Iiondon
ekinami . Fr . Direktor . Rheine
£ ’ H>. Kim , London

om . (Ir . Baumeister , München
Ht . Kfm , Köln .

. '8? H*'. Direktor Savn
| ~ » Hi . Kfm . ... Fr , Paris
inet . 2 Krim, Bingen
fthier , Hr , Mainz

fnMI M 'U-tn ». Kr,
| | F!,i,r - Lüdenscheid

dt:

" . Hismarck . Hr . sfud . in»
U°u»'us , Hr . Kfm , Paris
Bsmg Hr , Kränkln r1
I ™, Er , Strassburg

rden . mi1- Hr , p aris

- 227 u . 6527 'u™; Hr ’̂ 1“' 1̂ ,t - ’ , K™'~ to.  Fr , Paris
’ V,1'» Ltrassbui »

»eke K -F * ’ Hrenzhausen«- s'Ä -.’ssr*
B IS,!!', K.KoblenaT j r Ijirdef C\ | ' r K~‘m" ( hai lottenburgLüs . ,,M,ei„i

FH , Koblenz
tZe . Pr , Wonns

111- Eint . m . Fr

Darmstadt

sr Auswah & m Ä ; ^ ‘Ä“ ck“
^eitenfels . 11,

■ _ iCiiken Er ! Ti-oi <'I“ s;ai'lg eV- Frankfurt*-Massdu ~„& *sr :s ? - ,«*.
:ure) und
°edicure).

uckeyer Tr,. y ’ 1110

Inniljps. ii,

Karlshof
Kaisern o-f

Bellevue
Zur Post

Europäischer Ilof
Grüner Wald

Geisbergstrasse 9
Schwarzer Bock

Palast -Hotel
Grüner Wald

Hirschgraben 24
Palast -Hotel

Europäischer Hof
Europäischer Hof

Hessischer Hof
Prinz Nikolas

Hotel ! Viktoria
Ileichspost

Wiesbadener Hof
Spiegel

Central -Hotel
Schwarzer Bock

Taunus -Motel
Bellevue

Grüner Wahl
Hotel Berg

Jacoh Hr . Student . .Mainz
_ . gon , Hr . Ing,

Jrmeister , Erl
JStr . 56 Te/ . W^ nm - Ing, , Koblenz4ttin , Hr . Kfm,

|mn , Hr . Kfm , Düsseldorf
, ■> Hr . Offizier . Koblenz
Jndde, Frl , Brüssel

, 11 Büdesheimer Strasse ‘2+
abl' „m; Farn , Bischweiler

Metropole u . Monopol

937
Serliner Huf.

js-sel , Hr . Kfm . m. Fr , Bonn
D elins » Er , Strassburg
ana , Hr . Kfm . <m. Er , Mainz
evaltier . Hr , Bonn
dbart , Itr . m . ET, Wonns
hn . Hr . Kfm , Koblenz
PP - IIr . Kfm , Berlin
Jas , IE . m Fr , Mainz
[uhe, Hr , Paris
Kpin , Hr , Nancy
ps , Hr . Offizier , Biebrich*

Zur guten Quelle
Rose

Europäischer Hof
Prinz Nikolas

Hotel Nizza
Hessischer Hof

Vier Jahreszeiten
Rose

Gasthof Iyrug
Herderstrasse 19

Ileichspost
Grüner Wald

Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Grüner Wald
Europäischer Hof
Europäischer Hof

Grüner Wald
Prinz Nikolas

Telefon

•hme, Hr , Frankfurt
•ngcr Fr . in . Tochter , Nennkircheu
•un. Hr , Frankfurt
nun er . Hr , Gladenbach
sru . ET, Paris
® »S Hr . Kfm , Ktein -Auheim
maTV Hr ' Kfm - Nancv

: , h „ Lehrer . Ober -Auroff
tbvsnn  VT C^Lmikel ' Dl - Mannheimmuann . Hr , Dannstadt
:»™:rT h ’« Hl ', Kfm - Frankfurt■’ ®aar Lrückcn
Tflinger . Hr , Paris
T h ’ - Mannheim
tr - 1 V- Kfm - War
«Vtu«, Hr . Offizier m . f
ouet , Hr . m . Er , is
«net . Hr , Paris
•pl« K'y , Hr . Industrieller Paris
'fand , Hr , Mainz ‘S
ival , Hr . m . ET, Paris

Hr , Pforzheim
gier , Er , Assmannshausen
Bits. Hr , Astheim
beit , Hr . Kfm , Kaiserslautern

Äi nEÄ 'ürẑ '5aarbr0ck,>*
Hr . Kfm , Köln

s iborn , Hr . Kfm . nt . ET Mainz
tTu UW
im, n,7 Hfm , Paris

fe 'fcW&f —*
Melktern . Hr . Dr . in

Zum Erbprinz
Grüner Wald

Zum Falken
Gasthof Krug

Alleesaal
Union

Nonnenhof
Union

Europa isolier Hof
Europäischer Ilof
Vier Jahreszeiten
Europäischer Hof
Europäischer Hof

Schwarzer Bock
Metropole u . Monopol

Prinz NikolasMainz
Vier Jahreszeiten

Palast -Hotel
Rose

Hot ei Happel
Rose

Grüner Wald
Europäischer Hof
Zur guten : Quelle

Schwarzer Bock
Wiesbadener Hof

Schützenhof
Grüner Wald

Nassauer Hof
Rose

Vier Jahreszeiten
Hotel 1 Happel

Metropole u . Monopol
Grüner Wald

1028
«1. F , ” “ k

►eher Hr „ Koblenz Motel ! Oranien

rste . H S wd '- iur ’ Frankfurt Europäischer Hof
' • Wein ^bes . m . ET, Neustadt (Haardt ) "

r ^ hmer . Fr , Assmannshausen Schwarzer Bockr- i .. M" Europäischer Hoftf - L Erl,M^
. Kreuznach

' ■ « icn . j

I —.» uu ^ nv :k i*:,„ y , ^ cHwäTZCT Bock
'Erichs , Hr . ’W (dne 'utsbeH1UaA Chn * Taunus -HoteH
eemann , Hr . Kfm BaarbrNei ^ ^ " " Europäischer Hof
Jbourg , Hr , Paris b,ücken  Europäischer Hof

Iterfens . :- . - Nassauer Hof
Grüner Wald

Rose
Europäischer Hof

Nassauer Hof

iTT *? ’ . « r „ Paris
Hr , Berlin

edberg -Mirogorski , ET.,
iw , Hr . Kfm,

%• «• « . 972 f **■:’Köm -

E’roixheim , Hr . Kfm , Köln
E'uchs , ET, Berlin
E'uhr , Er ., Worms
Gable , Hr . Offizier,
Gastiän , Hr,
Georges , Hr-, Paris

Nassauer Hof
Rose

- Europäisclier Hof
Europäischer Hof
Europäischer Hof

Sonnenberger Strasse 04a
Geil , Hr . Bürgermeister , Bechtheim
Geissler , Hr . Staatsanwalt , Karlsruhe
Gendwong , Fr , Köln
Gensburger , Hr . in. ET, Strassbnrg
Giel , Hr . Kapitän,
Dies , Eli . Fahr, ' ETilda
Gidiou , Hr . Ing , Chartottenburg
Gidion , Hr . m . Fr , Chaxl 'ottenburg
Giesst -r , ETI, Mannheim
Gignet , Hr . m . Fr,
Goez , Fr . in . Kinder u . Bed „ Lyon
Götz , IIr „ Student , Mainz
Götz , ETI, Heidelinerg.
Graeser , Hr . Kfm , Frankfurt
.Graf , Hr , Freihüls
Grahl , Hr . Kfm , Krefeld
Greboz , Hr . Kfm . in . ET, Frankfurt
Grossbaus , ETI.,' Schltossborn
Grünberg , Hr . Dr . ing , Mannheim
Goulin , Hr , Paris

Prinz Nikolas
Wiesbadener Hof
Hirschgraben -13

. . Grüner Wald
Europäischer 1iof

,Grüner Wald
Wiesbadener Hof
Wiesbadener .Hof

Schwarzer Bock
Preussisciior : Hof

Prinz Nikolas
Zur guten .Q'uellle '

Schwarzer Bock
Grüner Wald

Adelheidstr . 71
Grüner Wald

Wiesbad , Hof
Pfälzer Hof

Schwarzer Bock
Nassauer Hof

Gunjoik , Hr . iji. Fr , Koblenz Metropole , u . Monopol
Halm , II >. Pfarrer , Hahnstätten Grüner Wald
Hahn , Hr . Kfm , Frankfurt Karlshof
Haney , Hr . m . Fr , Bad : Ems Grüner Wald
Ha.nnerart , Hr . Kfm , Boulogne Bellevue ;
Härtig , Hr . Kfm , Chemnitz Hotel Krug
Hartmann , Hr . Kfm . m. Fr , Düsseldorf Europäischer Hof
Hartmann , Hr . Direktor , Duisburg * Grüner Waid
Harzer », Hr . Kfm . m. ET, Saarbrücken Hessischer Hof
Hasenclever , Fr , Aachen Quisisana
Hatsch , Hr , Lübeck Karlshof
Hausmann , ET, Traben -Trarbach Bellevue
Hftussmann . ET, Frankfurt Zum Falken
Bertrand , Hr . Ing , Mainz Hotel Adler Badhaus
Heck , Hr . m. ET, Metz Grüner Wahl
Heilhecker , Hr , Esch . Pfälzer Hof
Heiniann , Hr . Kfm , , Wiesbadener Hof
Held , Hr . Direktor . Berlin Europäischer Hof
Held -, Hr . Direktor , Berlin Europäischer Hof
Herber , Hr . Kfm . in. Fr , Frankfurt Hotel Viktoria
Herz , Hr . Kfm , Saarbrücken Schwarzer Bock
Herz . R , Hr . Kfm , Saarbrücken Schwarzer Bock
Herz , ET-, Worms . Schwarzer Bock
Hess , Hr . Kfm , Ludwigshafen Grüner Wald
Hey , Fr !, Rüde heim Hospiz z. hl . Geist
Hcymann . Hr . Industrieller , Paris Rose
Hilpert . Hr . Kfm , Frankfurt Grüner 'Wald
Hilpert , Hr . Kfm , Heidelberg - Grüner Wald
Hirsch , Hr . Kfm , Duisburg Schwarzer Bock
Ilirtz , Hr . Kfm , Koblenz Reichspost
Hofmann . Hr , Mainz Europäischer Hof
Hoff mann , Hr . Kfm , Saarlouis Europäischer Hof
Höhn , Hr , Dotzheim Zur Sonne
Holle , Hr . m . Fam , Zella Goldenes Kreuz
Holthöfer , Hr . Kfm , Herford Rhein -Hotel
van Tlofls , ITr . Kifm, Berlin Grüner Wald
Horn . Hr . Kfm , Köln Kaiserhof
Horbwitz . Hr . Kfni , Berlin : Grüner Wald
Hornstein , Hr . Kfm , Berlin Schwarzer Bock
Hougent . Hr . Kfm , Europäischer Hof
Huber , Hr . Kfm , Saarbrücken Schwarzer Bock
Hüssmann . Hr , Kfm , Bingerbrück Bellevue
Hütwbhl . Fr , Koblenz Vier Jahreszeiten
Imhoff , ET, Godesberg Hospiz z. hl . Geist
Jacob , Hr .. eand . med , Köln Quisisana
Jackmann , Hr . Ing , Paris Hotel Ad'lter Badhaus
Janurd , Hr . Ing , Paris - . Gasthof Krug
Janson , Hr , Nancv Metropole u . Monopol
Jeignobos Hr . I .eutn , Saarbrücken Uetronole u . Monopol'
. ohnson llr . Offizier , Kölhi Vier Jahreszeiten
• oa -ny , Ilr . Offizier , Andernach Vier Jahreszeiten
• Olli , Hi . . Metropole u . Monopol
Jonesco , Hr . Kfm . m. ET, Bukarest Palast -Hotel

Kahn . Hr . Kfm . m . Fr , Neuwied
Kaiser , EIT, Langen
Kalls . Hr , Paris
Kalter , ET, Enger»
Kaplan , Hr . m ° F, -, Rio-
Kappus . Hr , Weisel ”
Karlebach . Elf . Fahr . m . Fr BruchsalKasarnowski . TI,- . , p ’ , nsal
Katzenstein . ’Hr. I.\ Sehet WlCTnaCh

Grüner Wald
Zumi Erbprinz

Wiesbadener Hof
Weisse Lilien

GoMlenesi Ross
Zur Sonne

Rose
Grüner Wald
Grüner Wald
Taunus -Hotel

Nassauer HoE
. . Tlplll'fTVIlP

Kavsei - Hr , I >aben -Trarbaeh Bellevue
•Kasper ' Hr r,, °' " KPtsbes , Traben -Trarbach Bellevue
Kehl , ET-, Eisenach " ' ' Wiesbadener Hof
Keil . F >-, AmöneburV .Schwarzer Bock
Felle, - TTr , <n , - h Zum Erbprinz.
M . Fr » » Q " »»*

Kaufmann . Hr . Kfm ’ i
Knufmann , ID. Kfm '.

gj ' tzm TrabemC -bacha>sei . nEl.. Traben -TrarKaciv

Vr ' rore t l °L. Saarbrücken
T- -U . r ”! Kr , StrassburgRillreutter . Er , Worms
Hi non . Hr . Fahr , Aachen
Kirsch,mann . Hr . Kfm , Paris
Klieehaeh . Hr . Kfm . m . Fr
Kleffner . Hr . Opernsänger . Mainz
Klein . TTr, Arborn
Klein . ETI, Kaiserslautern
Kh -in . M, ETI, Kaiserluutevn
Klein . Ilr , Kaiserslautern
Freiherr v. Kleinschmidt , Ta>n »-efeM
Knebel , Hr . m . Fr , Bonn "
Knurr , ETI, Griesheim
Koch . TTr. Kfm , Lu-dwigshafen
Krw>h . Hr . Kfm , Koto
Kühnen , Hr . Kfm , Krefeld
Korner , Hr , Paris
Körner . Fr », Traben -Trarbach
Koeifgen . Fr,
König . Hr . Kfm , .Kreuznach
F otnifzkv . Hr . Industrieller m . Fr .
Kvafft , Hr . Kfm . ,n. Fi-, Frankfurt
Kriimev . 1<Y., Saarbriickon
Krämer , Hr . Kfm . m . ET, Strassburg
Krämer , Ilr,
Kramer . Hr . Dentist . Biedenkopf
Kreuzer . Hr . Kfm , Offenbach
KnimPfe , Hr , Berlin

Grüner Wald
Wiesbadener Hof
Europäischer Hof

Goldenes Ross
Hessischer Hof

Hotel Berg
Hotel ) Viktoria

Pfälzer Hof
Schwarzer Book
Schwarzer Bock
Schwarzer Rock

Rose
Wiesbadener Hof

Zum Erbprinz
»Schwarzer Bock

Europäischer Hof
Grüner Wald

Sonnentit -reer Strasse 64a.

Kuurlis . Fr , Koblenz,
Kunekel . TTr, Berlin
Kimtz . Hr . Apotheker , Marburg
Kurte . Hr . Kfm . m . Fr , Köln
Labords , Hr , Paris
Taeliorn , Hr . Kfm , Leinzig
liaiques , Hr . Offizier . Mainz
Landauer , Hr , Köln

Bellevue
Hotel Berg

Palast -Hotel
Palast -Hotel

Taunus -Hotel
Hotel 1 Viktoria

Taunus -Hotel
Kubropäischer Hof

Gasthof Krug
Grüner Wald

Luisens trasse 14
Metropole u . Mononol

Kaiserhof
Central -Hotcl

Europäischer Hof
Europäischer Hof
Pension Columbia

Hotel Adler Badhaus
Prinz Nikolas

Landau , Hr . Kfm , Frankfurt
Laternen , llr , Mainz
Launtine , Hr , Metz
Lauterbach , Hr . Kfm , Cronenberg
Lehmann , Hr . Kfm , Frankfurt.
Lehmann , Hr . Kfm , München
Leipziger 1, Hr . Kfm , Berlin
Lemonier , llr , Paris
Lolizi , Hr . Kfm, , Strassburg-
Leven , Hr . Kfm . m . Fr , Kiel
Levi , Hr . Kfni , Bingen

Zur Sbnne
Hotel Adler BadhaUs

Metropole u . Monopol'
Europäischer .Hof

Palast -Hotel
Schwarzer Bock

4 Grüner Wald
Grüner Waid

Hotel Adler Badhaus
Palast -Hotel

Wiesbadener Hof
Lieber , Hr . Kfm . ni . Fr , Frankfurt Metropole u . Monopol
Ligrist , Frl , Metz Evang . Hospiz
Lindes , Hr . -Referendar m. Fr , Köln 'Wiesbadener Hof
Linden , llr . Kfm , BMa , Grüner Wahl
Linden , Hr . Kfm , Iserlohn Hotel Viktoria
Loewe , Hr . Dr . m . ET, ' Wilhelma
Loerke , Hr , Dudweiler Europäischer ’Höf
Loewenga -st , Hr . Kfm , Stuttgart Grüner Wahl
Lohmann , ETI. in, Begl , Mainz Zur .Sonne
Lomosger , Hr , Metz Wiesbadener -Hbf
Löhmann , Hr . Kfm , Wiesbadener Höf
Löwenhaupt , Hr . Kfm , Kitzingen Zur Post
Lueg , Hr . Kfm , m. Fam , Dortmund Schwarzer Book
Lüps , Hr . m. Faim , Cleve Tamius -Hotel
Malherb , Hr . Ing , Joeuf Hotel Viktoria
Frhr . v . Maitz,ahn TO. Freifrau , Potsdam Taunus '-Hotel
Mamissewitsph , Kind , Lausanne Hotel Nizza
Manu , Hr . Stud , Mainz Europäischer Hof
Mannstaedt , Fr , Lübeck Adelheidstr . 76
Martin , Hr . Ing ., London Prinz Nikolas
Martin , ETI., Hotel Happel
Massiv, Hr . Kfm . m. Fr , Paris Hessischer Hof
Matz , Hr . Kfm , Pirmasens Bellevue
May , ET, Hadamar Hospiz z. hl . Geist
Mayer , Hr . Kfm , Berlin Grüner Wald
Meisenheimer , Hr , Oers trieb Europäischer Hof
Menth , Hr ., Frank Zum Erbprinz-
Mierled , Hr . Dir , Paris Wilhelma
Mierze , Hr , Amenmsse Wiesbadener Hof
Minar , Fr , Saarbrücken ' Europäischer Hof
Möhns , ET, Zur Sonn*
Möller , Hr . Kfm , Lauterbach Hotel Krug
Möller, ' Hr . m . FT, Mainz Zum Falken
v . Mollendorff . Fr , Horst Schwarzer Bock
Momberg -er , Hr . Bergwerksdir , TO. Fr , Frankfurt

Prinz Nikolas
Morelle . Hr . Kfm , Paris Taunus -Hotel
Mouroy , Hr . Off, Köln Vier Jahreszeiten
de Moutoudouin , Hr . Off, (Mainz Vier Jahreszeiten
Mueller , Hr , Köln Taunus -Hotel
Müller , Frl ., Saarbrücken Rhein -Hotel
Müller , Hr . Kfm . in . Fr , Mainz Wiesbadener Hof
Müller , Frl , Ludwigshafen Metropole u . Monopol
Müller , Hr . Kfm , Braubach Wiesbadener Hof
Nassauer , Hr . Kfm , Weben Wiesbadener Hof
Naumann , Frl , Annaberg Nerotal 56
Neil , Hr . Ing , London Prinz Nikolas
Neugefcauer , Frl , Altona Reichspost
Neumann , Hr . Kfm . m . Fr , Europäischer Hof
Neümann , Hr . Kfm , Hannover Hotel Happel
Neumayer , Hr . Oberstleut , z. D , in . Sohn , Landau , Kaiserbad
Neurothj Hr . Kfm , London Schwarzer Bock
Merländer , Hr . Kfm , Dresden Rose
Noöl , Hr , Andenne Wiesbadener Hof
Nois , Hr . Off, Euskirchen Metropole u . Monopol
Obenauer , Frl , Mainz Nassauer Hof
Oldenkott , Hr . Fahr , Ahaus Grüner Wald
Oling -er , Hr . Dr . Ing , Diedenliofen Taunus -Hotel
Oliven , Hr , Berlin Grüner Wald
Oster , Hr . Prof , Bonn Wiesbadener Hof
Oster , Hr . Kfm , Berlin Grüner Wald
Pa der , Hr . m . Fr , Frankfurt Europäischer Hof
Pailli , Hr . Kfm , Paris Kaiserbad
Paolcra . Hr . m . Fr , Paris Grüner Wald
Paron , ETI, Amiens , Hotel Viktoria
Peez , Hr . Kfm , Mainz Hotel Happel
Pf rat , Hr Kfm , 8t . Etienne Stadt Aschaffenburg
Perles , Hr , Paris Nassauer Hof
Petermann , Hr . Chem , Flörsheim Wiesbadener Hof
Petersen , Frl , Europäischer Hof
Pfaff , Frl , Kaiserslautern Nassauer Hof
Pneus , Hr ., Paris Europäischer Hof
Pirenne , Hr , Kfm , Brüssel Roae
Polson , Hr . Oberst , London Rose
Post , Hr . Kfm , London Rose
Pourceau , Hr , Paris Palast -Hotel
Prot , Hr , Paris Sonnenberger Str . 64 a
Piittner , Fr , Krefeld Grüner Wald
Racke , Hr , Kfm . m . Fr , Düsseldorf Metropole u . Monopol
Raffauf , Hr , Kreuznach Grüner Wald
Raiga , Hr .' Reehtsanw . m . Fr , Strassburg

Vier Jahieszeiten
Ramonats , Hr , Marseille Metropole u . Monopol
Ramonats , Hr , Perpign ^ nd Metropole u . Monopol
Raus , Hr . Ing , Jeumont , Preussischer Hof
Reeb , Hr , Mosbach Schwarzer Bock
Regal , Hr . Kfm , Strassburg Metropole u . Monopol
Heising , Ilr . Kfm . m . Fr .. Frankfurt Hotel Viktoria
Reiser , Hr . Dir , Aachen Vier Jahreszeiten
v . Renner , ETI, Koblenz Rose
Repsie , Hr , Aachen Taunus -Hotel
Richior , Hr , Mainz Hotel Happel
Ristow , Hr . m.  FT , Bremthal Grüner Wald
Roche , Hr . Off, Idstein Wiesbadener Hof
Röder , Hr .. Frankfurt Schützenhof
Honsdorf , Hr . Kfm , Elberfeld Grüner Wald
Rose , Hr .. Köln Taunus -Hotel
Rosenbaum , Hr . Kfm , Köln Wiesbadener Hof
Ros Inges , Hr . Kfm , Heidelberg Metropole n . Mönopol
Rosmus , Frl , Frankfurt Weisse Lilien
Rothenberg , Hr , Leipzig - ePnsion Columbia
Rothschild , Hr . Kfm , Stuttgart Rose
Rubartb , Hr . Dipl . Ing . ni . Fr .. Köln Preussischer Hof
Rüge , Hr , Sondershausen Prinz Nikolas
Ruggeri , Hr .. Lugano Palast -Hotel
Ruitmann , Hr . Kfm . m. Fr .. Nidad Wiesbadener Hof
Ruthemeyer , Frl , Bonn , Evang . Hospiz
Sana , Hr . Ing , Nanzig Preussischer Hof
Scherer , Hr .. Frankfurt Zum Falken
Schiff , Hr . Fahr , Frankfurt Europäischer Hot
Schiller , Hr . Kfm , Höchst Evang . Hospiz
Schilling , Hr . Kfm , Berlin Europäischer Hof
Schleimer , Hr . Dir , Esch Kaiserbad
Schlömer , Frl , Köln Bellevue
Schmidt , Fr , Köln Reichspost
Schmidt , Hr . Kfm . m. Fr , Oberstein Sanat . Dietcnmühle
Schmidt , Hr . Kfm . m . Fr , Offenhoch Wiesbadener Hot
Schmidt , Hr . Architekt , Limburg Central -Hotcl
Schneider , Frl , Frankfurt P riM
Schneller , Hr . m . FT, Wonns Wiesbadener Hof
Schnock . Hr . Kfm . m. M.-Gladbacli Sanat.
»Schön, Hr . Bürgermeister , Netzbach Hotel Heig
Schott , Frl , Bensheinr Fürstenhof
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Sfebott, Hr ., Tannes
JSehreiber , Hr . m . Fr ., Hohemlimburg
Schutte , Frl .,
Schnitte , Hr ., Frankfurt
SeliuSfc,'Hr ., Oesdorf
Schumacher , Pesch b . .Köln
iSehuy , Hr ., Köln „
Seiler ., Fr ., Berlin
Öeitz , Frl.
Selige , Hr . Kim ., Oberstem!
Senz , Hr . m . Fr ., Darmstodt
Seufl 'erheld , Hr . Rifctergutsbes ., Grünhaus
iSeyboid , Hr . Fahr ., Pforzheim
«ickinger , Hr . Kfm . m . Kr., Pforzheim
(Kigrnann, Hr . Kfm ., Paris
Simon , Hr . Kfm ., Frankfurt
Simon , Schüler,
Simon , Hr . Kfm . m . Fr ., Bingen
'Simon , Hr . Kfm ., Berlin
‘Sonneken , Hr . Kfm ., Iserlohn
Speyer , Hr . Kiftn. m . Fr ., Frankfurt/
Spiliker , Hr . Kfm ., Bochum
Stanley , Hr . Ing ., Koblenz
Stecher , Frl ., Stadltlengsfeld
Stein , Hr . Kfm . m . Fr ., Köln
Steinbacher , Frl ., Diez
Steingiesser , Hr . Kfm ., Köln,
Stephan , Hr . Kfm ., Ludwigshafen
StiHäng , Hr ., Koblenz
Stittmocher , Frl ., Köln
Stork , Hr . Kfm ., Frankfurt
Strasser . Frl ., Antwerpen

Füretenhof
Silvana

Europäischer Hof
Villa Liebcnau
Kapelienstr . 71

■Schwarzer Bock
Central -Hotel

Kaiserhof
Zum, Erbprinz

Schwarzer Bock
Zur guten Quelle

Hotel ) Krug
Grüner Wald

Europäischer Hof
Hessischer Hof

Hotel ) Happel
Pension Heimberger

Wiesbadener Hof
Central -Hotel

Hotel ) Viktoria
Palast -Hotel

Grüner Wald
Prinz Nikoias

Christi ’, Hospiz II
Vier Jahreszeiten

iSanat . Dr . Guradze
Palast -Hotel

Grüner Wald
Europäischer Hof

Hotel Happel
Europäischer Ilof

Primavera

Strater , Fr, , Berlin
Sträube !, Hr . Kfm . m . Fr ., Dresden
Strauss , Fr ., Berlin
v . Stroppe , Fr ., Buchpest
Sturm , Hr . Kfm ., Worms
Sussmann, , Hr . Kfm ., Landau

Grüner Wald
Hotel Happel

Hotel Berg
Taunus -Hotel

Metropole u . Monopol
Schwarzer Bock

Tarescon , Hr ., Paris
Teudering , Hr . Kfm ., Mannheim
Theata , Hr . Fa .br ., Kaiserslautern Sanat.
Tliiry , Hr . Stud ., Luxembburg
Thiry , Hr . Stud . m . Begl1., Luxemburg
Thorn , Hr ., KKngelfoach
Toby , Hr ., Paris
Tort , Fr . Reut . m . Tochter , Beden
Tracu , 3Ir ., Paris
Greenborg , Hr . Ing .. Koblenz
Troger , Hr . Kfm ., Nürnberg
v. Trotha . Hr . Landrat , Lg .-Sehwalbaeh
Truchot , Frl ., Paris
Turneich . Frl ., Krefeld

Rose
Schwarzer Bock

Dr . Abend -Arnold
Central -Hotel
Prinz Nikoias

Rheinischer Hol'
Pallast -Hotel

Bellevue
Wiesbadener Hof

Prinz Nikoias
Hotel ' Vogel

Hotel ) Berg
Grüner Wald
Grüner Wald

Vuissieu , Ilr ., Paris
Vegat , Hr ., Lausanne
de Vehrn , Fr ., Besancon
Verhuilst . Hr . Kfm ., Paris
Vogt , Hr . Kfm ., Frankfurt
Voss , Hr . Kfm ., Zapera
Uddenberg , Hr ., Koblenz
Wagner , Ilr ., Koblenz
Waidock , IIr . Kfm ., Uersfeld

Europäischer Hof
Taunus -Hotel

Kaiserhof
Vier Jahreszeiten
Wiesbadener Hof

Metropole u . Monopol
Prinz Nikoias

Metropole n . Monopol
Hotel Krug

Waildch , Hr . m . Fr ., Köln
Walter , Hr . Di. ., Bingen
Watilkm , Hr . Ing .,
Wcgner , Hr . Kfm ., Stuttgart
Weidick , Hr . Kfm ., Düsseldorf
Weil , Hr ., Sfcrassburg

NfJ Beilage sra Nr. :

Husführur

Weil , Hr . Rechtsanw .,
Wejlier , Hr ., Mannheim
Weissebauch , Hr . Gutebes ., Ganzem
Weinberg , Hr . Kfm ., Lg .-Schwalbach
Weishand , Hr . Ing ., Kronstadt
Wcppen , Hr ., Uim
Wespy , Hr . Hüttendirektor , Branbacb
West , Hr . Ing ., Strassburg
Wiedemarm , Frl, , Haardt,
WiMcens, Ilr ., Berlin
WSfemp, Hr ., Mainz
Winekel , Hr . Kfm ... Stuttgart
Winkelbach , Frl.
Wittmann , Hr ., Mainz
Wittmann , Hr . Kfm ., Bad Ems
Witzmiann , Hr . Insp ., Woltersdorf
Wolf , Hr . Chem ., Köln
WotSfen, Hr . Kfm, , St . Etienne

Vier JaW?
Zum f;'

Metropole m° sbankmä551gen
Grff ; Q ,Meti-ĉ ofe«.5 nnnanme vo

tj»
Schwaß
Marg -ar®1, _

wiesbad^ otahlfachDe]Geiitr»_

Huffrä

Weis*
Schwär ««'

Schwi:5 l 4aiiiF%

Zangen , Hr . Kim ., Strassburg
Zeiger , Frl ., Kaiserslautern
Ziealiotti , Hr . Ing ., Koblenz
Ziegler , Hr . Amtsgerichtsrat , Koblenz
Zif'uumu . Frl ., Berlin

Devacuin-Bonbons regulieren den
Stuhlgang.

Schiitzenhof -Apothed

WieebadM
Zur gute®.G-TTiD̂ —- - - -

LH — ^
"LifcnBi

OentrjnläüL

Gtüb«|
Schwär^

Prin®JFrfedrfW
Grillt

Spez.
_ /

Massautt

Lan ^ aipe 11.

PARK - DIELE
TÄGLICH

Nachmittags v. 4 —6 Uhr: - Abends von 8 —10 U*
TEESCONZERT KÜNSTLERSPI^

ChHstllcltes Hob
Oranienstr. 53. Tel'
Zimmer mit u. ohne Pensr« 9'
Gute Verpflegung zu roässiff -̂

Helm für erwerbstätige ^

348 nittagNti^
einzeln NH>.2.50. Iffeivatsp^

Galerie Set
"fssmarkt 21

Meistere

?
Gemälde jui

GRAPHIK
Ankauf.

Fremdenhei
im Biumenhausl
966 Tel. 6528 |
Kleine Burgstrsr

Sonnige Zin^
mit Frühstück von Lik-*

Tel.
829 APOLLO Tel.

829

WIESBADEN
Direktion FRANCK & BEEMOND.

Mercredi , 28 . lanvier Samedi. 31. lanvier

Adieux de la troupe
Jeudi, 29 . Janvier — Vendredi, 30 . lanvier

Brands Bals Masquds
2 Oreliestres

Orchestre Casella — Marcel ’s American Jazz-Band

Entree general : 15 Mks.

Dimanche, 1. Fevrier

Debüt du nouveau Programme suite:
Le comte du Honte Criste

Täglich ah 4 Uhr 30 Allabendlich ah 8 Uhr

Erfolg MARCELS Americ JAZZBAND
Unter Leitung des bekannten Komikers HARRY

Erfolg

The Tango -BAL
Grosse Erfolge Neueste Tänze Grosse Erfolge

SE RESTAURANT Abendessen
Nachtmahlzeit

unter Leitung des Herrn BOUlLLER, Ex-Direktor des
Restaurant Larues , Paris

Bfthnenleitnng Herr ROÜFE Kapellmeister CASELLA.

«Städtische Badhäuser^

Kaiser Friedrieh - Iad
Thermal - und Süßwasserbäder , Kohlensäure- und Sauer-
stoffbäder, Heißluft - und Dampfbäder, elektr . Lichtbäder,
Wärmebehandlung nach Dr. Tyrnanor , Fangopackungen,
elektrische Wasserbäder , Wasserkuren , Massagen, Moor-
und Sandbäder , Raum- und Apparat - Inhalation mit
Wiesbadener Thermalwasser ,Weilbacher Sch wefehvasser,
ätherischen Ölen,Sauerstoff usw.Pneumatische Apparate.

Badhaus zum SchUtzenhof
. . -  Thermalbäder mit Ruhegelegeilheit. .

99 Rheingold u Künstier-
spiele

Telefon 1036 WIESBADEN Stiftstr. 18
Vornehmes Konzert- und Ballhaus

Die Direktion.

Täglich von 4—6 Uhr nachmittags:

TANZ - TEE
Eintritt frei.
Ab 6 Uhr:

KONZERT und BALL
•1 American -Bar !•

Eintritt : Herren Mark 2.—, Damen frei.
981

r
EDEN-DIELl

4 --5J/a und 8-
oreheste

V.

elegante Räume
27 Taunusstrasse 2

Telephon 3835 j

Do«
4—5i/2 und 8-

or cliest«

*H >>/a Uhr : A

Kühl s Zahn -Atelh
Wiesbaden, Scbwalbacber Str.52,EckeU/ellfi#

Haltestelle der Elektrischen Linie 3.
Telefon 2577 . —= ==== . = = 1.— Telefon '•
Sprechstunden : Von9- 6Uhr , Sonntags von 9- tl*1

Willis llllarweg
44 Luisenstrasse 44 neben dem Residenz -Theater

Telefon 5246 . 840
Uhren u . Goldwaren.

Auf vorherige Anmeldung werden Patienten auch ^
der Sprechstunde behandelt.

in den meisten Fallen garantiert schmerzloses Zahnig
Gaumenloser, naturgetreuer Zahnersats und kaum Bti

scheidende Plomben.

Schonendste Be handlung zugesichert . Mässige

8 » Fahr«

Gemälde
älterer Meister

Hans Schippers
Wiesbaden Frankfurter Str . 16

Tel 128Ankauf — Verkauf

SchreibmascHinen - MülleT
Wiesbaden . Bertramstr . 2ß4

Tal 4861.
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Zum P

Ü etr

• Ausführung oller
opĴ r ^ flnkmässigen Geschäfte.

Meti-opoi« u.J Rnnohme von Börsen-
flufträgen.

StahlfachDermiefung.
Schwur^
M»rga* el

Wiesbaden
Centtf
Weis»6

Schwär«*

Dresdner Bank
Witbelmstrasse 34

Kapital und Reserven : 340,000,Ö00 Mark

Umroedislung
fremder Geldsorfen.

Auszahlungen
auf Grund von

Kreditbriefenu. Circularnoten

Bahnhofswirtschaft

ssSHauptbahnhoffk-hw;
Wi
Zur „ _ ,

Griine*
üXiropiiî '

No«1
Wiesbaden

Kölnischi
Centr»

Stadt Asch«®1’

frltz Krieger, Hoflieferant und Hoftraiteur.

Reichhaltige Speisekarte.
Gut gepflegte helle und dunkle Biere.

Erstklassige Küche . Beste Weine erster Firmen.

»Hammelkeule^ Austern » und Weinstuben I. Ranges
- + + Wiesbaden + +Spiegelgasse 5

Telephon 6267
Spiegelgasse 5

Telephon 6267

Grüne”
Schwarz*!

Prinz JtTiedri^
GrS«

thsl<

Spezialgeschäft
feinster Pelzwaren

H. Betz, Gr. Burgstrasse 9.
Massenfertigung In eigenem Atelier unter fadbimänn. Leitung.

838

Fremdenheim
Inh : Frau M. Lern

Luisenstr.lB Wiesbaden Luisensti*.
Feine ruhige Lage, nächst Kur

park und Wilhelmstrasse.

Anerkannt gute KQche. v Massige Preise.
Elektrisches Lieht. Bäder im Hause.

Gemütlicher Winteraufenthalt
bei ermfissigten Preisen . 363

TaunusTinte
ist die bestel

s 10|D
RSPlEl
_>

üiches Hosf
istr . &3. Tel '

irt u. ohne Peiwi®*?
Regung zu nsässii)-
r erwerbstätig « ^

Littagstis «®
k.2.50. fllonatsp'*
_J

emdenhei
iimenhausl<

Tel. 6528 I
e Burgstra*

ligeZind,
istück von  Lik . * (

ume
asse 1
15

Ateli<
.EckeWellrP
Linie 3. ,

- Telefon ^
itags von9- 1̂
itienten auch
cndelt.
erzloses Zäh®»**
tz und kaum ^
n.

rt. Massige Pr*

Galerie Schneider.Frankfurta.M.
"ossmankt 23 Rossmarkt 23

Meisterwerke moderner Kunst
SPS«.

Gemälde junger zukunftsreicher Künstler.
GRAPHIK insbesondere von Hans Thoma

\ und seltene Boeh 1e-Radierungen.
Ankauf. Verkauf.

757

- - - ^

Hch. ßeichard
18 Taunusstr. Kunsthandlung TfiUnUSStr.18

Grosse Auswahl in
Pli otogi aphie -Ralimen

und apart gerahmten
= Kunstblättern =

764

Kinephon-Theater
Taunusstr . 1 Tel 140
Die 6. Fortsetzung des grossen

MIA MAY - ZYKLUS:
Ophir , di » Stadt
d . Vergangenheit

Schauspiel in 6 Akten mit
Mia May

Michael Bohnen Pani Hansen
Das rosa Trikot
köstliches Lustspiel in 3 Akten.

Spielzeit von 3—10 Uhr

Monopol-Lichtspiele
Tel. 140 Wilhelmstr . 8

Zwei
Menschen

Schauspiel ' aus der Gesellschaft
in 5 Akten mit Fern Andre

in der Hauptrolle.
Der LaU

Poppinofl
ein.seltsameKriminalgeschichte.

Odeon-Theater
Kirchgasse 18 Tel. 140

Erst-AuffUhrung:
Hedda Vernon in

Galeoito , der
grosso Kuppler
Schauspiel in 4 Akten und

1Vorspiel nach einer spanischen
Erzählung.

Der neue Herr Generaldirektor
eine Groteske aus unserer Zeit
in 3 Akten mit Anna Müller-Unke.

Residenz-Theater.
Direktor : Norbert Kapferer.

Fernsprecher 42
Mittwoch, den 28 Jan . 1920

abends 7 Uhr.
Die geschiedene Frau.

Operette in 3 Akten von Victor
Leon.

Musik von Leo Fall.

Wochenprogramm der Kurverwaltung
Mittwooh , den 28 . Januar.

4 o /a und 8- 94-2 Uhr : Abounementsknnzert des Kur-Orchesters

Donnerstag , den 29 , Januar.
4—54/2 und 8—94/a Uhr : Abonnementskonzert des Kur-

Orchesters.

Freitag , den 80 . Januar.
4' ö'/g Uhr: Abounemcntekonzert des Kurorehesters.

vom 27.  Januar bis 1. Februar 1920
Abends 8 Uhr im grossen Saale : Operetten - Abend.

Soli, Duette und Szenen aus klassischen und
modernen Operetten in wechselnden Kostümen
Mitwirkende : Anita Franz , El -e Grüuberg , Al<»ys
Besoi , Et in MIrl vom Frankfurter Opernhaus,
Bertha Menzel, Julia Toepper , ilellmnt Eeisncr.
Emil Schroers vom Schumann-Operetten -Theater
Frankfurt am Main. Orchester : Städtisches Kur-
Orchester . Musikalische Leitung : Kapellmeister
Bruno Hartl vom Frankfurter Opernhaus . Ein¬
trittspreise : 7, 6, 5, 4, 3 Mark. Die Damen werden
gebeten , ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Samstag , den 81. Januar.
4—51/» und 8- 9»/* Uhr : Abonnementskonzert des Kur-Orchesters.

Sonntag , den 1. Februar.
Nachm. 4 'Uhr bei aufgehob. Abonnement im grossen Saale

Volks -Symphonle - Konzert . Leitung: Herr
Carl Sc hu rieht . Solist : Herr Kammervirtuose
Faul Ludwig (Violoncello). Orchester : Städtische.
Knrorchcstcr . Eintrittspreis : BO Pfg . (Die
Platze sind nicht numeriert .)

8—9i/s Uhr : Abonnementskonzert des Kurorehesters.

Änderungen Vorbehalten.

Städtische Kurverwaltung.

Amtsblatt der Staöt Wiesbaden
Amt liche Veröffentlichungen.

Idc
3ter
Dpers
rter Str . 16

erkauf

i- Mülier
mstr . 20 4

ZaHrgmig Ux . 17

Verkauf von Kartoffeln
sämtlicher KartoffelverkausSstellen' a“6 ett*aIten  die Kunden
iumPre se iijä » «TshA Ersatz 3 Pfund Kartoffeln
, Alle VmWr  des CtfetaW * 5 Öet  K-rt °ffeikart°n.
kanntmachunades Maaifirm « n* toceJ Den  erneut auf die Be-
Vnwottlm , tto„U KrnmÄnh N°v-mber 1919. Ziffer 2.
A" und Weise noch ^ allegleichgülUg  auf welche

»eSbadeu, den 26. Januar 1920. §62
—-- -- -- -- - - Der Magistrat.

^ Bekanntmachung.
dtt E>nmündmEln ^ ê ichiesi? !° Abänderung der Hetzstraße bei
Polizeibehörde erhalt™ hat  die Zustimmung der Qrts-
«eschoß. 3imm t9 Afi toltb »unmehr int Rathaus . I. Ob« .
°4°nns s7nfichi off!ngelegt. ^ ^°r Dienststunden zu Jeder-
Mit ^ Bemerken°ä ^ i/urch^ ^ " wien-Gesetzcs bom2. Juli 1875

«käsäää  aus s »-6"'« ■
Wiesbadeu. den 26. Januar 1920.

Der Magistrat.

Brennholz -Verkauf.
, Ab 26.,Januar 1920 sind beim städtischen Holzamt die Preise

für gemischtes Brennholz wie folgt festgesetzt:
14—17 cm lang

Mk. 10.25
. 11.25
, 11.75

Der Magistrat.

17—21 cm lang
für 1 Zentner ab Lager Mk. 10.—
„ 1 . frei ans Haus Mk. li .-
„ 1 , frei Keller Mk 11.50

Wiesbaden, den 21. Januar 1920.

Bekanntmachung
. Nassauischer ZentralwaisenfondS.

Wirth 'sche Stiftung für arme Waisen.
Im Frühjahr lfd. Jahres gelangen die Zinsen des Wirih 'schen

Stlftungs -Kapitals von 2o000 Mark aus dem Rechnungsjahre 1919
rm Betrage von -' 00 Mark zur Verteilung.

3iach dem Testament des verstorbenen Landesdirektors a. D.
Wirth  sollen die Zinsen einer gering bemittelten Person (männ¬
lichen oder weiblichen Geschlechts) die früher für Rechnung des
Zentraiwaisensoiidsverpflegt worden ist und die sich seit Entlassung
aus der Waifenversorgung steis nntadelhllst betrageu bat, frühestens
fünf Jahre nach dieser Entlassung als Ausstattung oder zur
Gründung einer bürgerlichen Nicdcriaffung zugcwendet werden.

Die an den Landeshaupimann zu Wiesbaden zu richtenden
Bewerbungenmüssen Angaben enthalten:

1. über den seitherigen Lebenslauf des Bewerbers oder der
Bewerberin, namentlich seit Entlassung auS der Waisen-
Versorgung

2. über deren damalige Beschäftigung;
3. über die geplante Verwendung der erbetenen Zuwendung

im Sinne der Stiftung.
Jbnen find amtliche Bescheinigungen über die seitherige Be¬

schäftigung und Führung der Bewerber und Bewerberinnen, sowie
Zeugnisse der seitherigen, insbesondere des letzten Arbeitgebers bet¬
zufügen.

Ich ersuche um Bewerbungen mit dem Hinweis, daß nur
solche, die vor dem 1. März 1920 eingehen, berückfichtigt werden
können.

Wiesbaden, den 7 Januar 1920.
Der tandeshanptwanu.

Verlegung städtisches Dienststelle« .
Das städt. Getreideamt und die Abwickelnngsstelle des städt-

Futtermittelamts befinden sich von heute ab im „Alten Viuseum,
Zimmer 5b.

Wiesbaden, d« . 21. Januar 1920. ^
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Umlegung von Grundstücken
auf Grund des Gesetzes vom 3. 6. 1912 bezw. der Gesetze vom

28. 7. 1902/8 . 7, 1907 (lex Abickes).
Das Gebiet an der Albrecht Dü er., Rubens-, Aar- und

Lenbachstraße zu Wiesbaden soll zufolge eines aus Grund des § 3
Abi 1 Ziffer 2 des Gesetzes vom 28. 7. 1902 gestellten Antrages
der Mehrheit der Eigentümer umgelegt werden.

Verzeichnis und Plan der umzulegenden Grundstücke liegen
gemäß 8 4 o. a. O . vom

1. bis einschließlich 28 . Februar ds Js.
im Büro des Stadtvermeffungsamts , Abt. 8, Fricdrichstraße 17,
Zimmer 5, während der Dienststunden zu Jedermanns/ , Einsicht
offen.

Etwaige Einwendungen gegen die Umlegung sind innerhalb
der angegebenen vierwöchigen Ausschlußfrist bei dem Magistrat
(Stadtv .rmessungsamt) schriftlich anzubriugen. 868

Merbeck« , deu 28. Januar
Der Mazi- ral.

Die Kleinhandelspreise wichtiger Lebensmittel und Haus-
bedarssarttkel in Wiesbaden vom 11. bis 17. Januar 1920,

(Für Hülsenfrüchte und Mehl auch im Großbezug.)

^Häufigster
Warenart und .menge

Butter, Eier, Käse und Milch
Maraarine . .» Tier. . .Ich . . . . . . . . . .

Kartoffeln und Zwiebeln
Stzkartoffeln, deutsche.

Gemüse
Weißkraut.
Rotkraut . .
Wirsing . . .
Rosenkohl . .
Grünkohl (Winterkohl) .
Kleine gelbe Rüben (Karotten) . . .
Gelbe Rüben.
Schwarzwurzel . , . . , . . . .
Rote Rüben . .
Weiße Rüben.
Kohlrabi.
Erdkohlrabi. 1 kg
Spinat . . .
Meerrettich.
Sellerie . . . .
Endivien-Salat . .
Feldsalat . .
Radieschen . . . 1 Gbd.
Rettich . . . . . .

Obst
Eßäpfel, deutsche. . . .
Kochäpfel, deutsche . . .
Eßbirnen.
Kochbirnen.
Weintrauben (ausländische)
Zitronen . . .
Apfelsinen . .
Kastanien.
Walnüsse.

Sering,gesalzen
Fische

lockfisch
echt, lebend . .
achforellen, lebend

Salm , frisch, ganz . . ,
Salm , frisch, im Ausschnitt

Preis in Mk.
von bis

1 kg 10.50 10.50
1 St. 2.60 2.80

1 Wer 1.40 1.40

1 kg —.32 —.32

. 1 kg - .60 - .80
1 kg 1 — 1.20
1 kg 1.20 1.20
1 kg 2.80 5.™
1 kg 1.40 1.60

1 Gbd. —.50 —.50
1 kg —.60 —.80
1 kg 4.— 5.-
1 kg —.50 - .90
1 kg —.50 —.90
1 St. —.80 —.70
1 kg —.50 .60
1 kg 4 .~ 4.-
ist. —.80 1,80
I St. —.30 1.20
ISt. - .80 - .80
1 kg 8.— 14.™

1 Gbd. —.25 - .25
ISt. — .20 - .60

1 kg 1.60 2.40
1 kg 1.20 1.60
1 kg 1.60 2.40
1 kg 1.20 !.60
1 kg 30.- 30 .—
1 St. - .60 - .70
I St. - .50 1 —
1 kg 8.™ 8.-
1 kg 12.- 12.—

! St. 1.— 1.-
I kg 4,— 4.-
I kg 16.- 16.—
1 kg 86.— 36.-
1 kg 50.™ 50,-

1 kg 60.— 60. —

Geflügel«nd Wild
Gans . . 1 kg
Enten, junge . 1 kg
Hahn . . 1 kg
Huhn . . . 1 kg
Kapaune . 1 kg
Taube . . . . . . . . . . . . l St.

82 . -
32.-
32,™
32,—
32.—

6.50

82,—
32-
82.—
82.-
82 .—

6.50

Fleischwaren
Me übrigen Fleischpreise werden nur einmal

Echwartenmagen. 1 kg 26.- 26.—
Fleischwurst. 1 kg 7.— 7.—
Leberwurst. 1 kg 5.— 5,-
Blutwurst , frisch . . • 1 kg 5.- 5.-
Roßfleisch. 1 kg 5.— 5.—

Brot
Schwarzbrot (gemischtes Brot au» Roggen-

und Weizenmehl) . . . . . . . 1 kg 1.25 1.85
Desgl . . . 1 Laib 1.50 1.50
Weißbrot. 1 Laib 1.70 1.70

Kolonialwaren
Weizenmehl zur Speisebereitung Rr . 0 . 1 kg 1.35 1.35
Erbsen, gelbe, zum Kochen, ungeschält, I kg 6.6C 7.20
Speisebohnen, weißt . . . . . . . l kg 6.— 7.20
Fadennudeln. l kg 2.36 2,36
Weizengrieß. 1 kg 7.— 7.—
Gersten graupen. 1 kg 1 42 1.42
Hafergrütze. 1 kg 3.60 3.60
Haserflockm. 1 kg 3.80 4.—
Kaffee, gebrannter . . 1 kg 24.— 82.-
Zucker, harter . . 1 kg 2.26 16.50
Speisesalz.
..

» .

1 kg —.50
1 Liter 20.—

- .50
24.-

Heiz, und Beleuchtungsstoffe
Braunkohlenbriketts . . 50 kg 9.70 ab Bahnlager

Statistisches Amt.

Bekanntmachung.
Betr . Anmeldung von Schülern und Schülerinnen für alle

Wiesbadener höheren Schulen zu Ostern ds. Zs.
Die Anmeldungen zum Eintritt für alle Klassen der staat¬

lichen nnd städtischemhöheren Schulen und Borschulen werden
von Montan , den 2 . bis Samstag , den 7. Februar , täglich
zwischen1>und 12 Uhr von den Direktoren in ihren Amtszimmern
entgegengefiommen. Diese Schulen sind:

1. Staatliches Gymnafium am Luisenplatz; Direktor Dr.Preising.
2. Staatliches Realgymnasium um Luisenplatz; stellvertretender

Direktor Prof . Hartwig.
3. Städtisches Reform - Realgymnasium mit Realschule und

Borschule, Oranienstraße 7 ; Direktor Prof . Vr. Wallbott.
4 . Städt ' sche Oberrealschule mit Borschule . Zietenrmg 8;

Direktor vr . Hofer.
5. Lyzeum II mit Obcrlyzmm und Seminar -Ubnngsschule

am Boseplatz, Direktor Pros . Anacker.
6. Lyzeum l mit Stndienanstalt (Realgymnasium ), am Schloß¬

platz, z. Zt . Gebäude des Lyzeums II , Boseplatz, Zimmer 23,
Direktor Prof . Schlitt.

Wiesbaden , den 81. Januar 1920. 8S9
Der Magistrat

nnd die Direktoren der beiden Staatsmrstalte«.

Arbeitgeber des Stadtkreises Wiesbaden.
In der nächsten Zeit werden voraussichtlich unsere Kriegs-

gefangenen wieder in die Heimat zurückkehren. _ Es gilt , ihnen
gleich wie unseren bereits früher heimgekehrten Kriegern den Über¬
gang in das Zivilleben zu erleichtern, insbesondere ihnen Arbeit
und Brot zn verschaffen. Von den Arbeitgebern wird erwartet,
daß sic die früher bei ihnen beschäftigt gewesenen Kriegsteilnehmer
und Zivilinterniertsn wieder einstellen. Grundsätzlichsoll zunächst
derjenige Arbeitgeber zur Wiedereinstellung_des _Kriegsteilnehmers
für verpflichtet erscheinen, bei dem dieser bei Kriegsausbruch oder,
fall» er schon früher zur Ableistung feiner aktiven Dienstpflicht in
den Militärdienst eingetreten war, zu diesem Zeitpunkte im Arbeits¬
oder Dienstverhältnis gestanden, hat, . Kein Arbeitgeber darf sich
feiner Einstellungspflicht entziehen! Jeder muß vielmehr an seinem
Teil Mitwirken, unseren Kriegsgefangenen und Zivilinterniertm
weitestgehendeHilfe angedeihen zu lassen.

Fürsorgestelle für heimkehrendeKriegsgefangene für
den Stadtkreis Wiesbaden

Demobilmachungsausschuß Wiesbaden-Land
Demobilmachungsausschutz Wiesbaden-Stadt.

Gestorben:
Am 20. Januar . Ehefrau Anna Bohr , geb. Ax, 60 I.
Am 21. Januar . Domänenrentamtskassenbote Louis Don,

72 I . Kurhausportier Wilhelm Woest, bl I . Rentner Adolf
Meyer, 68 I . Ehefrau Johannette Dauer, geb. Donecker, 43 I.

Am 22. Januar . Kontoristin Margarete Finn , 20 I . Lehrling
Jakob Knipper, 14 I . Arbeiter Heinrich Meyer, 72 I . 860

LtandeKa« .

Wiesbadener Nachrichten.
wc . Stadtverordneten -Sitzung . 23 . Jan . Der Sitzung wohnt

als Vertreter der Besatzungsbehördeder Kommandant Major Tonssan
an. Die Leitung der Beratungen liegt dem stellvertretendenStadt-
verordneten-Vorsteher Stadtv . Gerhardt ob, welcher zunächst Kenntnis
gibt von zwei neu eingegangenen Anträgen. Der erste rührt von
dem Verein für Mieterschutzher. Er enthält eine von einer Mieter¬
versammlung gefaßte Entschließung sowie Vorschläge für die Zu»
sammensetzungder'Kommission, welche über die Höhe der zulässigen
Pachtsteigerung beschließen, bezw. beraten soll. Der zweite hat zwei
in Höchst beschäftigte Arbeitsinvaliden hinter sich, welche von der
Stadt Wiesbaden eine Beschaffungsbeihilfe verlangen bezw. erbitten.
— Die Anträge werden an die zuständigen Ausschüsse verwiesen.
— Den ersten Gegegenstandder Tagesordnung bildet die Magistrats-
Vorlage betr. die Wiedereinsetzung des Oberbürger.
Meisters Glässing  in sein Amt. Die Vorlage , gerichtet an die
Hohe Interalliierte Rh-inland-Kommisston, wurde i» der Versamm¬
lung namens des Ältesten- Ausschusses durch Stadtv . Justizrat
von Eck als Berichterstatter vorgetragen. In dem Gesuch an die
Hohe Kommission wird die Kohlentage zur Zeit der Absetzungund
Ausweisung des Oberbürgermeisterseingehend auseinandergesetzt und
hervorgehoben, daß der Oberbürgermeister alles getan hat, was in
seiner Macht stand, um die »whlmversorgung so günstig wie möglich
zu gestalten. Die Hohe Kommission wird in dem Gesuch gebeten,
den Oberbürgermeisterin sein Amt wieder einzusetzen. Ferner wird
in dem Gesuch ausgeführt, daß die städtische Verwaltung den aller¬
größten Wert darauf legt, daß ihr die bewährte Kraft, die sie in
der Person des Oberbürgermeisters,Geheimen Oberfinanzrats Glässing,
als obersten Leiter der städtischen Verwaltung gefunden hat, in den
schweren Zeiten, denen die städtische Verwaltung infolge des wirt¬
schaftlichen Zusammenbruchs Deutschlands entgegengeht, erhalten
bleibt. Die sämtlichen im Ältesten-Ausschuß vertreimen Parteien
haben ihre Zustimmung  zu dem Antrag erklärt. — Gegen den
Antrag spricht sich nur aus und gegen ihn spricht die Gruppe Greis,

weil man in Oberbürgermeister Glässing einen Vertreter des
Regierungssystems erblicke, welches zur Entrechtung der Arbeiter¬
schaft geführt habe". Im Gegensatz zu dieser Gruppe der Unab¬
hängigen, enthält sich die Gruppe Herrmann-Kettenbach der Ab¬
stimmung. — Mit allen gegen diese vier Stimmen wird der An¬
trag ohne weitere Aussprache zum Beschluß erhoben.
— In der Tagesordnung fortschreitend, wird der bisherige Zuschuß
an den Wiesbadener Krippenverein  weiter bewilligt (Ausschuß¬
berichterstatterStadtv . Greiff), und das Schulgeld für die gewerb»
liche Fortvildungsschule von 6 auf 10 Mk. erhöht. Mitglieder des
Gewerbevereins sollen in der Folge sür den ersten Lehrling 6. für
den zweiten 8 und für den dritten 10 Mk. Schulgeld zahlen.
lBerichterstatter Stadtv .Kaschau.)— Ein Nachtragsvertragzum Strom-
lieserungSvertrag mit der Stadt Biebrich wird abgesetzt. — Die Stadt
hat in der Gemarkung Königshofen eine Mühle, welche bisher gegen eine
Jahrespacht von 800 M . an einen Herrn in Mainz verpachtet,
zuletzt aber von diesem aufgegeben worden war . Es hat sich nun¬
mehr in dem Kaufmann Wilhelm Reichwein ein Käufer sür das
Anwesen einschließlicheiner kleinen Wiesenparzelle gefunden, welcher
rinen Kaufpreis von 20 000 M . zahlen will . Der ganze hier in
Frage kommende Besitz umfaßt 4755 gm. Dem Abschluß des
Kaufvertrags wird allseitig zugestimmt. (Berichterstatter Stadtv.
Hartmann .) — Die früheren Stadtv . Klärner und Müller find
durch Tod bzw. durch Eintritt in den Mag strat aus ihren Aemtern
als Mitglied der Schuldeputation ausgeschieden. Einem Vorschläge
des Wahlausschusses gemäß sollen sie durch die Stadtv . Witte und
Rektor Reichw»in ersetzt werden. Auf Antrag des Stadtv . v. Eck
aber wird der Gegenstand zunächst abgesetzt in Rücksicht auf das
neue Schulgesetz welches eine Verstärkung der Schuldcputation aus
Lehrerkreisen verlangt und dann bewirken würde, daß 14 Lehrern
und Geistlichen in der Schuldeputation in der Folge nur 6 Laim
gegenüberstehen. — Der Beirat für das hiesige Gericht gefängnis
wird auf Vorschlag des Wahlausschuß-Referenten Stadtv . Schneider
gebildet aus Fräulein Wißmann, Stadtv . Görres, Frau Stadtv.
Röther und Staatsanwoltschaftsrat Rennerscheidt. Stellvertreter
sind Fräulein Jda Schmidt, Stadtv . Lindig, Staötv . Dr . Fresenius
und Oberpostsekretära. D. Kampe. — Zum Bezirksvorsteher-Stell-
vertreter wird gewählt Kaufmann Heinrich Bester, Taunusstr . 33/35,
zum Armenpfleger Metzger Karl Seilberger , Nerostraße 22. — Es

folgt die Beratung des Antrages der sozialdemokratischen Frall"
„DieStadtv .-Versammlung wolle beschließen, dm Magistrat zst
suchen, der Frage der Schaffung eines städtischen PoikSd
dungsamtes  näherzutreten und der Stadtv .-VersarE
baldigst eine diesbezügliche Vorlage zu unterbreiten." Si"
Witte begründet den Antrag des Eingehenden. Er weist aus
Wert der Volksbildung hin, die immer mehr Gemeingut des g""!
Volkes werden müsse. Bisher habe das Kind des Armen i# !
Volksschule seine kümmerliche Ausbildung erhalten, wahrend
Beffersituierten die höheren Schulen zu diesem Zwecke zur 4
fügung gestanden hätten. Zu dem Zwecke der Hebung der B"'
bitdung bestanden, mit den Kinderhorten beginnend, am Platze
verschiedensten Vereine und Einrichtungen. Es fehle nur an y
Zusammenfassung. Die Stadt müsse zu diesem Zwecke ein 8
stellen und einen besoldeten Geschäftsführer anstellen. Ferner ""
ein Verwaltungsberrat gebildet werden, dem auch Künstler
Gelehrte nnzugehören hätten, um eine fruchtbare Arbeit leiste",
können. Theater, Kurhaus uno Museum müßten sich mit io
Dienst der Sache stellen. Oeffentliche Vorstellungen müßten
cmstaltet, Rundgänge gemacht werden, damit der Kunstgenuß^
den breiten Massen zum Bedürfnis werde. In den WärweA
seien, in Verfolgung des von ihm erstrebten Zieles, Bibliow
einzurichten. Manches Talent verkümmereheute, das der Ge""
schaft sonst von großem Nutzen sein könnte. BürgermeisterTra""
Dem Magistrat liege ein von früher bereits emgereichterA""
vor, welcher im großen ganzen dasselbe verlange. Der Ma»'"
habe zur weiteren Verfolgung der Anträge bereits eine auS
dem Stadbrat Meier , sowie dem Stadtrat Lehrer Maß
Kommission eingesetzt. Dem Stadtv . Witte sei man
Anregungen nur dankbar. Der Magistrat werde
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ralunsten zuziehen und sobatd es sich machen lasse, mit eme« •. , ,
stimmten Antrag an die Stadtverordneten-Versammlungheranfe ^ , 1 ne <:
Rach kurzem Meinungsaustausch zwischen den Stadtverordst*/ "!. Mannstae
von Eck und Greiff und nachdem'Bürgermeister Travers zugl uer besten Oesank
hat, Vertreter sämtlicher Stadtverordneten-Fraklionen zu denj Verfüsrunp - p-f^ IpIh
ratungen zuzuziehen, erklärt Stadtv . Witte namens feiner Fra" q. ö S " ■ ■
sich für zufriedengsstellt und iiebt von dem Berlanaen einer y c * Da Ch
stimmung"ab. — "Eine Anfrage der sozialdemokratischenFrei' st-si 1 c h e 1 und diennd sieht von dem Verlangen einer̂.
hat folgenden Wortlaut : „Was gedenkt der Magistrat zu tünsdNe

' ” huli  ‘
Stadtv . Lindig

... -uiumnvui 3u ***‘*jr Spendeten I
Ausbau unseres Schulwesens  und zur Heilung der Kst begeistertem Hör
. °m Gebiete?" Stadtv . Andia spricht zur Zahl pS . ”. ! 1:

Er verweilt auf die üble Lage, in der W'.e-b» .. ,
schäden auf diesem Gebiete?" oiuuw . « uiu.a socgm»-, / ,a hi r-
der Anfrage. Er verweist auf die üble Lage, in der Wiesb̂ , n , erschienene
sich zur Zeit bezüglich des Schulwesens befinde. Im ' unbesst. na  trugen so
Gebiete komme man, nachdem die Schulen wieder ihrer eigenst« grossen Not in V.
Bestimmung zurückgegeben worden seien, allmählich zu geord" j
Zuständen, im Gegensatz von Wiesbaden, welches nach wie vor I
Schulen fortgesetzt anderen Zwecken dienstbar gemacht sehe. "" _ >.
nur der Lokatmangel, sondern auch der Brennswffmangel wirsti , v Ortrag.
den Unterricht höchst ungünstig ein. Dabei habe die Schule in Februar im Ka
Folge mehr zu leisten, als es sich bisher als nötig ergeben? über alte und i
In der Schule müsse der zukünftige Staatsbürger wie ihn sujels  halten
Republik benötige, erzogen werden. Reformen und ein schne" „ ’
Marschtempo seien nötig . Gegen dm Geist der Träghttt , « sse sein dü

Gegenstai

heiße nur das bereits Vorhang ^ n '
er Stadt daraus in erbeM U" Ü bei  Stoppler,

das ganze öffentliche Leben beherrsche, sei anzukämpfen' Ein diesen
bildungsamt  sei daher ins Leben zu rufen, in dem alle 6 » machte.
ausschüffe usw. vertreten seien.
zusammensaffen. Kosten würden der Stadt daraus in extjel
Maße nicht erwachsen. Stadtv . Ketienbach polemisiert
sozialdemokratischeRleHrHeitspartei die „Noske-Gardiften
Solange die Antragsteller kein Geld herbeizujchaffenve
werde alles in dem alten Schneckentempo weitergehen. Auch Sh

sier andern Fraktion der Unabhängigen, wirst
b Sl"

Das Neue

Schubert von
Wiederelr

Eisenbahndirektic
sozialdemokratischen Mehrheitsfraklion vor, daß sie an dem EinU einführun «- dpr
was eine Besserung habe herbeiführen können, an der EmheilW; . .ö , ;
Verrat geübt habe. Diese Partei sei nicht berechtigt, Anträge fA moetrieve
VerbesserungOer Volksbildung zu stellen. Stadtv . Witte meint, gleichzeitig i
die Lehrerschaft die freie Zeit, die ihr die derzeilige Einschräon Sommerzeit jn f
des Unterrichtes lasse, zu Konferenzen benutzen solle, die sich,
Verbesserungen im Schulwesen beschäftigten. Der Schulplan >"i
mir dem Zeitgerste in Übereinstimmung gebracht werden, '
empfehlenswert sei eS auch, wenn die Lehrerschaftdie Zeit
Bildung der Kinder durch Ausflüge in interessante Wege"'
benutze. — Stadtv . Neujahr: Mit dem Bau von Luftschlüssê ,
der Heutigen. Welt nicht gedient. Das Streben der Antrags"
scheine auf ein Schlaraffenleben Hinzuzielen, bei dem die ,
Tauben ohne eigene Arbeit dem Volke in den Mund
Anderes sei heute nötig , um das herrschende Elend aus der
zu schaffen. Vor allem müsse für Brot gesorgt werden. — Sst'
Frau Herrmann : 50 Jahre habe die Soz . Mehrheitspartei.
Volksbildungsprogramm in die Wiklichkeit umzusetzenGelege"
gehabt. Sie habe dabei vollständig Fiasko gemacht. Slatt W
demokratisch sollte sie sich „Noskesche Regierungspartei " neN^
Jn den Gewerkschaftenhabe sie riesengroße Kapitalien äufget'.
Sie verwalte diese Kapitalien nach kapitalistischen G"".,
sützen und sei darüber selbst kapitalistisch geworden. — St "'
Dr. Degenhardt stellt fest, daß in der- Oberrealschule
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Sollte im bürger
Zeit schon zum
Eisenbahnbetrieb
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Zietmring Ausflüge wie die gewünschten bereits veranstaltet row  .
— Stadtv - Helwig warnt davor, in den Schulen schon Polilst
l-nlfitrth  Krtmtt hip iUi'nhffi'rmirrSfIAlipnf+ntt aitinrnr,,»n l tatigkeii nach sij

hören : Pechtzeitiz
treiben und damit die Bevölkerungsklaffen statt zusammen,,,
mehr auseinanderzubringen. Ausflüge bildeten bei den E
und Bolksichulen einen wesentlichen Bestandteil des Lehrpl"s
Daß der Lehrer feine freie Zeit derart verwerte, daß er da""
der Allgemeinheit diene, darüber brauche man sich unter den 3 ",
pellanten keine Sorge zu machen. — Stadtv . Lindig. Witte , E
wein greisen weiter zum Teil wiederholt in die Besprechung,
—- Siadtv . Rektor Retchwein hält das Verlangen nach e>",
Bildungsausschuß sür gerade in der jetzigen Zeit nur berech
Bürgernreister Travers bittet, dem Magistrat , der kaum in st!
neuen Zusammensetzungbestehe, einmal Ruhe zur Arbeit zu i""!
Es gehe nicht an, daß man immer mit neuen Anregungen kam
zu denen der Magistrat Stellung zu nehmen in der kurzen ihm
gelassenen Zeit nicht in der Lage sei. Man müsse dem Magd
immerhin ein gewisses Vertrauen entgegenbringen. Die hier
schniltene Frage sei nicht spruchreif, da die Regierung ihren LehE

Publikum
seine jetzt

am Vorabend , sj
Schränkung sofor
wirklich dringem

noch nicht vorgelegt habe. Wolle man dazu Anregungen geben, so^sich d»zu Gelegenheit durch die Vermittelung deS Stadtfchvsi
Dr. Müller , welcher der nach Berlin zum Zwecke der AufsteP
dieses Lehrplanes einberufenen Konferenz anwohnen werde, j
mehr man jetzt zu der Angelegenheit rede, um so verfahrener
sie. — Damit ist die Besprechung zu Ende. — Neue Magist jj
Vorlagen betreffen die Erhöhung der Hundesteuer und die
gung von 4700 M zur Wrederrnstanbsetzungdes Daches deS 7»
nnd Wasserwerksgebäudes an der Marktstraße. — Zum SA
macht Bürgermeister Travers die Mitteilung , daß Rentner
in ohrunii des Gedächtnisses seiner beiden in diesem Krieg",
fallenen Söhne der Stadt 50000M für eine Stiftung
fügung gestellt habe. Die Stiftung soll mit der

0
Gärtnerst

aii®1Stiftung vereinigt werden, welche dadurch auf I00000M
ErWerbslosenfürsorge. Es schweben zurzeit innerhalb,

städtischen Körperschaften Verhandlungen, die darauf hinziele«l
Erwerbslosen,  gemäß den̂ Bestimmungen der Regierung-̂
irgendwelchen Arbeiten  als Entgelt für die empfangene
llützung heranzuzieben. t

— Preiserhöhung für Brennholz . Der Magistrat hast!
veranlaßt gesehen, den Preis für einen Ztr . Brennholz auf MkdI
ab Lager zu erhöhen. - Der Preis bleibt damit noch mr,
unter den Prenen , die in den Nachbarstädten gezahlt werdet.
Die Erhöhung ist, abgesehen von den foridauernd steigenden Ausgst
für Fuhr- und Arbeitslöhne, ganz besonders durch die gew"hl
Steigerung der Holzpreise verursacht. Das zur Ausgabe gelatzg^
Holz stammt nur teilweise aus den städtischen Waldungen,
der überwiegende Teil zu hohen Preisen von auswärts M |
werden mutz.

... Olk-m gestand
13-bskspfeife xiur
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Aber nun si
Zigaretten kost«

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller , Wi « » ba ^ >

Viuek  vom Carl Bitter , G. m. b. H., Wieabeden. Verl»* der  Stedty • rweltu » *
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